


Stadtpatron, der heilige Georg, von 100.000
Fans gefeiert wird? Das Buch führt Sie zu 111
authentischen Orten, die die Cariocas lieben!

Und zu kuriosen Orten, die selbst
Einheimische überraschen: zum
Vogelfriedhof auf der Insel Paquetá, wo
Haustiere aus ganz Brasilien ihre letzte Ruhe
finden. Und zu einem Tempel im Stadtteil
Gloria, wo bei der Andacht die
Nationalhymne gespielt wird. Nur die
wenigsten wissen, wo es den brasilianischen
Vorläufer des »Playboy« noch gibt und wo die
Gläubigen zum Beten hinter den Altar gehen.

Das Buch lädt auch ein,
außergewöhnlichen Persönlichkeiten der
Stadt zu begegnen: Der expressionistische
Maler Paulo Dallier führt mit Leidenschaft



durch sein bezauberndes Viertel Morro da
Conceição, der große Meister der
Barockmusik Roberto de Regina gibt
Privatkonzerte in Barra de Guaratiba. Und der
Profi-DJ Zezinho aus der Favela Rocinha
bringt den Anwohnern kostenlos Loops und
Samples bei.

Es geht zu versteckten Orten im »Rio
Antigo«, Orten der Avantgarde-Kunst und der
bewegten Historie der Stadt sowie zu Werken
der Graffiti-Art, die Geschichten aus der
Favela erzählen. Und auf einige der 1.000
Hügel mit den besten Aussichtspunkten auf
die Bucht von Guanabara – in der schönsten
Stadt der Welt.



Zum Vollbild
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1_Das Astronomie-
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Das Kreuz des Südens



Gemeinhin ist das Kreuz des Südens das
einzige Sternbild der südlichen
Himmelskugel, das auch bei Bewohnern der
Nordhalbkugel hinlänglich bekannt ist – als
Sinnbild des Fernen, Traumhaften,
Geheimnisvollen.

Hier, wo sich einst die nationale
Sternwarte befand, ist heute das Museum für
Astronomie und verwandte
Naturwissenschaften stationiert, das von der
Universität von Rio de Janeiro betrieben wird
und sich schwerpunktmäßig der Erforschung
von Himmelskörpern widmet. Das Haus
beherbergt eine beeindruckende Ausstellung
zur Geschichte der Astronomie und verfügt
über eine historische Sammlung von Karten
sowie über die weltweit größte Sammlung



von Vermessungsinstrumenten, etwa um Ebbe
und Flut zu messen. Bis heute wird hier die
Uhrzeit mit Präzisionsinstrumenten erfasst,
die offizielle Uhrzeit von Brasília wird also
in Rio de Janeiro ermittelt.

Info

Adresse Museu de Astronomia e Ciências Afins
(MAST), Rua General Bruce 586, São Cristóvão, Rio
de Janeiro, RJ 20921-030, www.mast.br | ÖPNV
Metrô São Cristóvão, dann durch den Kaiserpark
Quinta da Boa Vista (circa 30 Minuten) |
Öffnungszeiten Di–Fr 9–17 Uhr, Sa, So und feiertags
14–18 Uhr, »Programa de Observação do Céu«
(Himmelsbeobachtungen) Do und Sa nach Einbruch der
Dunkelheit, 18.30–21 Uhr an klaren Tagen, Führungen
nach Voranmeldung auch in englischer Sprache unter
atendimento@mast.br | Tipp Im Garten sind Planeten-
Modelle im tatsächlichen Verhältnis von Entfernung
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